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lung ab jut Sntçfegemtaljme eines ©eiiclfteS übet tie
©elegiettenöerfamnilung beS ©djtoeiger. ©etnerbebeteinS
in ©afel. §etr 3. SßtidEji referierte einläfjlidj über bie

bemäntelten gragen. 5m Sdjofjie beS ©ereinS fanb bie

eingemenbere ©efpredjuug bet $rage bet Sidferftellung
bet ©aupanötuerfer ein reges Sutereffe. SDtefer rounbe

©unft in bet ©efe^gebung l)at bie ÇanbloerïSfreife im
ganjen öanbe fc£)on fdpoer cjefdjäbigt unb ift beStjalb
eine Sanierung bet jejjigen SSer^ältniffe fepr atigejeigt.

®aS jroeite in ©afel be^anbelte Straîtanbum, bie

©rünbung eines eigenen Organs für ben Sdjmeijer.
©emerbeöerein, ttnirbe jut Gsrbauetuitg an bie Seftionen
juriidgemiefen unb fo gab bie fftage audi) biefet ©er=

fatntnlung Stoff jut ®iSfuffion. S)e't ©emerbeoereiu
S0hirgtl)al îbnnte baju uidft §anb Bieten, bie
Schaffung eines eigenen Organs ju be f 1 i e^ en,
meil üerfimiebene praftifcfje ©rünbe bagegen
fprectjen. ®ie ©etterbebeteine umfaffen gar biele
©erufSgcuppen, bie meiftenS il^re eigenen ^adfjblättet
Ijalten unb beten Sütitgliebet auS BerufStedptifdjen
©tünben biefe nadm mie bor einem fpejiell gemerbe=
politifdjen Sentralorgan botjiemen mürben. Um aber
bie Anregung beS SentralborftanbeS nidjt omne meitereS
bon ber £aub ju meifen, mürbe bie bet .'perauS»
gäbe eines Bulletins, baS je als ©etlage ju ben ber=
fdjtebenen Nachblättern jugeftellt mürbe, jur Antrag»
ftellung in nädifter ©erfammlung an ben ©orftanb
gemiefen.

2lcettjlett. 3ln bet am 3. Sluguft in Ölten abge=
maftenen in ter fart ton alert $lcetplen ®onferenj
jur ©efpredjung eines einljeitlicBen SlcettjlenteglementS
maren 16 Kantone bertteten. ®aS ^Reglement tourbe
beraten unb angenommen, gim bie ßufunft folïen nur
folche Apparate bemilligt merbert, in benen ßarbib ins
SBaffec fällt ober ins Söaffer gemorfett mirb. £ropf=
unb STaudtjapparate Jollen für Reitanlagen nidjt melfr
geftattet merbett. (Sine 9luSnaf)me foil nur für fleine
Apparate (öatnpen) geftattet fein, ©ou fadfmännifdfer
Seite rourbett bie be'beutenben gortfdfritte ber ülcetpleit^
beleudmtung fefigeftellt. Sbabei mürbe betont, bafj biefe

©eleudjtung bei ©eadpung ber erforberlidhen ©orfidjtsr
maffnal)men nicht mehr ©efaljr biete, als anbete ©e=

leudpungSarten.

Kalciuitfßarbib. (DJUtgetcilt bott ber fd)toeijerifd)en
©efellfdjaft für eleftro»d)emifdje 5nbuftrie>) SBir ber=

nemrnen, bafj bie gegenmärtige Jîonbention @nbe biefeS
SOÎonalS ju @nbe gellt unb bie ©ilbung eines befinitiben,
internationalen SpnbifateS burdE) ablelfnenbeS ©ermalteit
eines fthmeijerifchen $abrifanten mahrfcheinlith nidjt ju
ftanbe fommt. ©erfelbe Benufjt bie UnfenntniS ber
Suubfcbaft über biefe Sachlage, um fith ju relatib
guten greifen Sieferungen auf möglidjft lange ®auer
nach 3luflöfung ber Éoubention ju fichern. Käufer
merbett baljer gut tpun, bis Slnfang September Stuf»

träge irgenb meldtet 9lrt ju unterlaffett, ba ber ©reis
beS SarbibS bei 9îicl)temeuerung ber Sîoubention fitter
auf 150 gr. per £outte jurüdfgemen mirb.

3Uw focr |h*into — £iu* i>t<t

fragen,
NB. |teflîi»ttfa-, ®awftp- «»*> Jtnbbitaßcfudre merbcn

unter biefe Aubrif anfßenommc».

341, 2Ber pätte eine gut erhaltene bertifale Sîepïmafdpine ju
bertaufen? ©enaue Offerten an jrtebr, ©renter, med). ®rcd)§lerei,
S'lamtl.

342, jd) babe infolge ©lahntangct eine gröbere partie Stiften
auSeinanbcrnebmcn miiffcn. Sîann mir einer ber Abonnenten biet*
leidjt fagcit, ob foldjcB fgop, gut aitSgenagelt, toeitcre Vertoenbitng
finben ober, jerfleinert, nur als Örcnnljotj bermenbet merben fann?

343, 28er liefert biltigft einen jfriebhofzaun, 100 Steter Hänge,
90—100 cm Jgöhe, mit einer jtoeifltigeligen SEpiire bott 2 m Vreite?
®er iffreis foHte 7 per Steter rtiept -iiberfteigen, ©eft. Offerten
erbeten unter Dir, 343 mit Angabc ber ©ifenftärten unb (Semidjt per
Steter, ©dfon anfgcftellt getoefene 3ü«ne, nod) fepr gut erhalten,
toiirben ebent. and) getauft.

344, SBer liefert fein gemahlene Slcitucifjfarbc unb ju meldient
Spreis bei Abnahme bon menigftenS 50 %? Offerten nimmt ent=

gegen: £honmerf Saufen, f^abrit l)od)feuerfefter Steine (SönfeKanb).
345, SBer liefert Abfälle bon Starienglaë (Stita) in größeren

©often
346, Sîcnnt jemanb ein ficpereS Stittel jum Vertreiben ber

Ameifen aus einem ©oljhâuëcpeit im Stßalbe?

347, SBer hätte einen etfernen äöellbauut bon 2,30 m Sänge
unb 39—40 mm ®icfe, fomie eine VotO uttb Seerrotlc boit 32 bis
35 cm ®urd)mcffer unb 15 cm iöreite, ferner eine fJïientenfcpeibe bon
1 m ®urdjmeffer unb 12 bis 15 cm Vreite ju bertaufen? ®ie
Vohrung muh jum SBellbaum baffen.

348, 2Bär hätte eine gut erhaltene Sanglod) « Vohrmafcpinc
(ebentuell mit einer Sfehlmafcpine tombiniert) ju bertaufen?

340. 2Ber hätte 2 eiferne, leichtere, guterhaltene VanbfägeroUcn
boit 70 cm ®urd)tueffer, mit ©ummibanbagen überwogen, biüigft ab»

jugebeu? ©rbitten ©reiSoffevteit unb Vefdjreibung mit Angabe ber
Jöohntng, fflröjfe rc. an §obetmcrt §orgenberg=@infiebclu.

350, 2ßeld)e ®rahtftiftenfabrit ober ©ro©©ifcntoarenhanb(ung
liefert bie gangbarften ®imenfionenftiften biffigft an äBieberbertäitfer?
jährlicher Vebarf nach Voranfdjlag ca. 100—200 jentner. Offerten
mit ©reisangabe unter ©hiffre 350 an bie ©jpeb.

351. 28er liefert ftartc ©tanptaf^inen, meldjc eine ®riuf= unb
®ifchflä<he bon 500 mm Sänge unb cirta 300 mm Iöreite haben,
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lung ab zur Entgegennahme eines Berichtes über die

Delegiertenversammlung des Schweizer, Gewerbevereins
in Basel. Herr I, Büchi referierte einläßlich über die

behandelten Fragen. Im Schoße des Vereins fand die

eingehendere Besprechung der Frage der Sicherstellung
der Bauhandwerker ein reges Interesse. Dieser wunde
Punkt ii, der Gesetzgebung hat die Handwerkskreise im
ganzen Lande schon schwer geschädigt und ist deshalb
eine Sanierung der jetzigen Verhältnisse sehr angezeigt.

Das zweite in Basel behandelte Traktandum, die

Gründung eines eigenen Organs für den Schweizer.
Gewerbeverein, wurde zur Erdauerung an die Sektionen
zurückgewiesen und so gab die Frage auch dieser Ver-
sammlung Stoff zur Diskussion. Der Gewerbeverein
Murgthal könnte dazu nicht Hand bieten, die
Schaffung eines eigenen Orgaus zu beschließen,
weil verschiedene praktische Gründe dagegen
sprechen. Die Gewerbevereine umfassen gar viele
Berufsgruppen, die meistens ihre eigenen Fachblätter
halten und deren Mitglieder aus berufstechnischen
Gründen diese nach wie vor einem speziell gewerbe-
politischen Centralorgan vorziehen würden. Um aber
die Anregung des Centralvorstandes nicht ohne weiteres
von der Hand zu weisen, wurde die Frage der Heralls-
gäbe eines Bulletins, das je als Beilage zu den ver-
schiedenen Fachblättern zugestellt würde, zur Autrag-
stellung in nächster Versammlung an den Vorstand
gewiesen.

Verschiedenes.
Acetylen. An der am 3. August in Ölten abge-

haltenen interkantonalen Aretylen-Konferenz
zur Besprechung eines einheitlichen Acetylenreglements
waren 16 Kantone vertreten. Das Reglement wurde
beraten und angenommen. Für die Zukunft sollen nur
solche Apparate bewilligt werden, in denen Carbid ins
Wasser fällt oder ins Wasser geworfen wird. Tropf-
und Tauchapparate sollen für Neuanlagen nicht mehr
gestattet werden. Eine Ausnahme soll nur für kleine

Apparate (Lampen) gestattet sein. Von fachmännischer
Seite wurden die bedeutenden Fortschritte der Acetylen-
beleuchtung festgestellt. Dabei wurde betont, daß diese

Beleuchtung bei Beachtung der erforderlichen Vorsichts-
maßnahmen nicht mehr Gefahr biete, als andere Be-
leuchtungsarten.

CalciuiN'Cardid. (Mitgeteilt von der schweizerischen

Gesellschaft für elektro-cheinische Industrie.) Wir ver-

nehmen, daß die gegenwärtige Konvention Ende dieses
Monats zu Ende geht und die Bildung eines definitiven,
internationalen Syndikates durch ablehnendes Verhalten
eines schweizerischen Fabrikanten wahrscheinlich nicht zu
stände kommt. Derselbe benutzt die Unkenntnis der
Kundschaft über diese Sachlage, um sich zu relativ
guten Preisen Lieferungen aus möglichst lange Dauer
nach Auflösung der Konvention zu sichern. Käufer
werden daher gut thun, bis Anfang September Aus-
träge irgend welcher Art zu unterlassen, da der Preis
des Carbids bei Nichterneuerung der Konvention sicher

auf 150 Fr. per Tonne zurückgehen wird.

Ans der Prams — Fiir die Praris.
Fragen.

btö. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik uicht aufgenommen.

34 t. Wer hätte eine gut erhaltene vertikale Kehlmaschine zu
verkaufen? Genaue Offerten an Friedr. Greater, mech. Drechslerei,
Flawil.

342. Ich habe infolge Platzmangel eine größere Partie Kisten
auseinandcrnchmcn müssen. Kann mir einer der Abonnenten viel-
leicht sagen, ob solches Holz, gut ausgenagclt, weitere Verwendung
finden oder, zerkleinert, nur als Brennholz verwendet werden kann?

343. Wer liefert billigst einen Friedhofzaun, 100 Bieter Länge,
90—100 om Höhe, mit einer zweiflügeligen Thüre von S m Breite?
Der Preis sollte 7 Fr. per Meter nicht übersteigen. Gefl. Offerten
erbeten unter Nr. 343 mit Angabe der Eisenstärken und Gewicht per
Meter. Schon aufgestellt gewesene Zäune, noch sehr gut erhalten,
wiirden event, auch gekauft.

344. Wer liefert fein gemahlene Bleiweißfarbe und zu welchem
Preis bei Abnahme von wenigstens 5.0 Kg.? Offerten nimmt ent-

gegen: Thonwerk Lausen, Fabrik hochfeuerfester Steine (Baselland).
346. Wer liefert Abfälle von Marienglas (Mika) in größeren

Posten?
34k. Kennt jemand ein sicheres Mittel zum Vertreiben der

Ameisen aus einem HolzhäuLcheu im Walde?
347. Wer hätte einen eisernen Wellbaum von 2,30 m Länge

und 39—40 mm Dicke, sowie eine Voll- und Leerrolle von 32 bis
35 om Durchmesser und 15 om Breite, ferner eine Riemenscheibe von
1 m Durchmesser und 12 bis 15 om Breite zu verkaufen? Die
Bohrung muß zum Wellbaum passen.

34«. Wär hätte eine gut erhaltene Langloch - Bohrmaschine
(eventuell mit einer Kehlmaschine kombiniert) zu verkaufen?

340. Wer hätte 2 eiserne, leichtere, guterhaltene Bandsägerollcn
von 70 om Durchmesser, mit Gummibandagen überzogen, billigst ab-
zugeben? Erbitten Preisofferten und Beschreibung mit Angabe der
Bohrung, Größe ,c. an Hobelwcrk Horgcnberg-Einsiedcln.

330. Welche Drahtstiftenfabrik oder Groß-Eisenwarenhandlung
liefert die gangbarsten Dimensionenstiften billigst an Wiederverkäufe,:?
Jährlicher Bedarf nach Voranschlag ca. 100-200 Zentner. Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 350 an die Exped.

331. Wer liefert starke Stanzmaschinen, welche eine Druck- und
Tischfläche von 500 mm Länge und cirka 300 mm Breite haben.
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für §anb» ober Shaftbetrieb ©eftanjt mürben fRufebaumblätter bon
3 mm Kicte.

352. 28er liefert fofort SRafcptnenbobetmeffer für Jgoljbearbei»
tungSmafcpinen Offerten nimmt entgegen ©. Lebergerber, Simuter»
meifter, SIbttoil (St. ©allen).

353. 28er liefert bürre föprene ©retter, 75—80 mm biet

354. 2Bie unb mit toelcper Subftanj fann man fleinen pöljernett
©egenfiänben (SRufebaum) einen feinen ©lanj geben Ka8 polieren
fommt ju teuer unb 9Röbellacf trodnet ju langfam. ©efl. Stnttoorten
(ebentueH per Stadjnabme) an 21. Slllenfpacp, med). Schreinerei, Stiebet»

ujtopt.
355. 2Belcpe Defen eignen fict) am beften jur föeijung einer

Sîircfje bon 1100 Subifmeter Luffinpalt unb toelcpe Lieferanten finb
ju empfehlen?

356. 28er bat eine alte, nod) gut erhaltene ©anbfäge ju ber»

taufen
357. 28er liefert einem größeren .Çobeltoerf je nach ©ebarf

tonftant tannene Stobfcpnttttoare in betriebenen Kituenfionen unb
fdjöner Qualität Offerten erbeten unter SRr. 357.

358. 28er tann mir einen echten Strafeburger Sauerfraut»
§obel liefern mit tttübenfdjneiber Sieb P melben bei SïlbredEjt

Hartmann, SRegger, ©rlacp (23etn).
359. 2Ber liefert Kaubenfägett (Krommelfräfen) neuefter ton»

ftruftton unb too tonnte eine folebe im 23etrieb gefeben ioerben?
Offerten an 6. 2Birj, med), .ffiibtcrei, ^olliEon b. Sürtcp.

360. 28er bätte einen größeren Körrofen ju herlaufen Offerten
an §. 2l<trj, meeb. Slit bietei, ßottiton b. Sürid).

361. 2Beldje Sitma liefert nach eingefanbten einzelnen Scpab»
Ionen buebene Kreppentritte bon 45 mm Starte, gerabe unb Oer»

fepnittene, fertig unb franfo ©efl. ißrets angeben, gegen Sfaffa.
©röfeere» Quantum. Sïurje Lieferzeit (innert 9Ronat8frifi). Offerten
an 3of. ©rubenmann, Simmermeifter, Reiben.

362. SRan bat bor 3 SUîonaten eine Stattmauer, naebbettt fie
mit 2Baffer [aitber getoafepen tourbe, innen unb aufeen mit ©entent
berpugt. 2tun löfte fidj ber äußere ©erpug biet toeg, man rnaepte
einen jtoeiten, ber fiep nun ebenfalls löfi. 28eld)e8 ©erfahren foil
nun angetoenbet toerben, um bie bon Salpeter burepbrungene 2Ratter
Perpttgfäbig ju machen Ober bat man ein anbere« SDtaterial biefür,
als ©entent?

363. 28eld)e fjabrif ober fyirma liefert ©etoinbefräSntafcbinen
jum Stäfen bon ftlacbgetoinben, fotoie ftarteu ©orbel»@etoinben,
legtere bis 45 mm Kurcpmeffer Offerten nebft ^Preisangaben toerben
burd) bie ©jpebition erbeten unter SRr. 363.

364. 2Belche6 ©efepäft befafet fid) als Spejialität mit ber 5tn=

fertigung bon 23obrern ebentuett Stäfen für §olj? Offerten unter
SRr. 364 befövbert bie ©ppebitton.

365. 2Ber tonnte mir fiebere StuStunft geben, ob bie Sägefpän»
fjüllöfen toirtlid) gut finb unb fid) praftifcp betoäbren, unb too tonnte
ein folcper befidjtigt toerben? Qum borauS meinen beften Kant für
gütige StuStunft.

366. 28er bätte eine 28anbpumpe mit StrbeitScplinber ju ber»

taufen
367. 2Bo fann man Sîautfcpufriemen bejieben, um auf ©anb»

fägerolten aufjufegen, biUigft?
368. Stuf toelcpe 2Beife unb mit toelcpen Subftanjen fann man

Leber, Spapiermadjé ober Sautfcpuf auf ©anbfägerotten aufjieben
369. SBelcpeS SDtaterial ift jum Ueberjiepen ber ©anbfägerotten

(Leber, Spapiermadjé, Sautfcpul) baS befte betr. Seftbalten barauf,
Schonung ber 23anb[ägeblätter in ©ejug auf Leidjtbredjett, Scpärfe»
unb 2Begnebmen u. f. to.

370. Snbern ich Saft in ein ©efäfe führe, bas jur föälfte mit
©enjin ober ©afolin gefüllt ift, erhalte ich, toenn ich am ©renner
toieber Luft jufübre, ein febr beiß brennenbeS @a8 ju Sîocp» ober
Leucptjtoecfen. Kie ganje Slnlage ift böchft einfach unb finnreiep, ber
Krucf niept gröber als nottoenbig, um Luft burd) getoöbnlidje @aS-
röbrepen ju leiten; es toirb nicht mehr @a8 erjeugt, als üerbraudjt
toirb, unb ber ©enjin» bejto. ©afolinbebälter tann abgefcbloffen eüent.
unter 2Baffer gefegt toerben. tgätte nun bietteiept ein Fachmann bie
©iite, mir mitjuteilen, ob ©pplofionSgefapr Portjanben ift unb ob
gegen bte StuffteHung eines foldjett SlpparateS bon Seite ber ©er»
ftcperungSgefettfcpaften proteftiert toürbe?

îliittoorten,
Stuf 3-rage 286. Seinen toeigen Quarjfanb liefert unter billigfter

23erechnung Kponmert Laufen, Sabril bodjfeuerfefter Steine. SlRufter
ju Kienften.

2luf Stage 306. Heber boppeltglafige Softer finb meines
SBiffenS in Zürich bereits (auch an ftäbtifepen ©anten) gute ©rfal)r>
ungen gefammelt. 3n meiner sprapis habe ebenfalls' ©elegenfjeit
gehabt, gute ©rfolge ju erjielen. Unter anbern altem Spftemen ift
bas SRibal'fcpe empfeblenStoert, toelcpeS ben Stocct jebenfallS erfüllt,
bie fogen. 2Binterfenfter ganj ju erfegen unb boep im Verhältnis billig
ju fein. 23eim Oeffnen ber Sanfter bepufs ©inlaffen bon frifdbet
Luft 2c. ift j. ®. nur ein §anbgriff nötig unb ba bie beiben Scheiben
jn.ie einem befonbern glügel figen, ift befonberS baS SReinigen bers
felben ein leicpteS. Brögbern finb bte S'ügel boep feft mit einanber

berbunben. ®er Salj an beiben Seiten ift ein fogen. boppelter 28inb«

falj. Slrcpiteft SB.

2luf Srage 308. SReue eiferne Orepbanfe liefern Slrnolb Vrenner
u. Sie., Vafel.

23uf Stage 309. Slmbofe in feber getoiinfepten Saçon unb
©etoiept in prima Qualität liefern SRoetfdji u. SOteier, ©ifengaffe 1,
3üricp V.

2luf Stage 310, Pîollbabnfdjienen, neu, fotoie gebrauchte, mit
allem ^ubepör, liefern billig ©ugen Liebrcdjt u. ©o., VoUbapnfabrit,
Strasburg i. ©tf. (2tad)folger bon SUtartin ©oprS, 23afel), bei benen
birett Offerte einjupolen ift.

2luf Stage 310, Stoetfcpi u. SWeier, ©ifengaffe 1 in Qnticp V,
liefern gebrauchte toie neue 2toflba£)nfd)ienen bon 60 mm fQÖpe unb
erfudien um geft. Vetanntgabe 3prer to. SIbreffe.

Stuf Stage 310, Sotoopl gebrauchte als auch neue berartige
Schienen mit 3ubepör liefert biUigft bie 2Htiengefeüfcpaft Drenftein
u. Stoppel in Strafeburg i. ©If.

Stuf Stage 811, ©in ganj borjüglicpes Sttittel jum StuStitten
bon Sage« in Steinplatten bertauft unb toünfcpt mit Stageftelter in
Vertepr ju treten Sllfreb 2Binterpalter j. SReerpferb, St. ©allen.

Stuf Stage 311, 3nm StuStitten bon Sugen in Steinplatten
empfehle icp 3puen meinen beftbetoäprten 3op=©ement, ba berfelbe
biei haltbarer ift, als ber Sßortlanbcement. SUhifter fiepen jur Ver=
fiigung. Srig SRarti, 28intertpur.

Stuf Stage 311, ©ementmörtet ift in biefem Satt niept bitrdp
SRaperS SRagnefiatitt ju erfegen, benn legterer leibet unter Säuren
niept minber. Sitte, toelcpe Siefen toiberftepeit, gibt es berfepiebene,

j. 39. : 1. SRan fdjmiljt 1 ®eil gummi elasticum mit 2 Keilen Leinöl
unb mifept entfprecpenbe SJtenge toeifeen 23olus (burd) Sneten) baju.
Saljfäure unb Salpeterfäure greifen biefen Witt niept an unb bleibt
er immer elaftifcp. 2. Vaffins für Säuren biegtet man öfters auep
mit SlSppalt unb Kpeer, ®ie SDiifdpung mufe aufgetoept toerben unb
jtoar 7 Keile SlSppalt unb 1 Keil Kpeer. ©s finb mit berfelben
ganje 23affin8 pergefteltt toorben, bie fid) betoaprt haben, borauSgefegt,
Safe bie bortommenben SSärmen nid)t 35° 9t. iiberfteigen. W.

Stuf Stögen 312, 328 unb 329. SBenbcn Sic fi^ gefl. an
©, Stardjer u. ©ie., 2öerfjeug= unb iDtafcpincngefdjäft, 3«tid) I.

Stuf Stage 313. ©eftanjte Lagerfcpalen liefert ju bittigen
Streifen Srig SRarti, 28intertpur.

Stuf Stage 315, Stanjen, aus Stahl unb Scpmiebeifen ton»
ftruiert, liefern dtoetfcpi u. SJteicr, ©ifengaffe 1 in 3nricp V.

Stuf Stage 318, Kpermometer für 33rutapparate mit Sontaft»
einrid)tnng für elettrifcpe Signale ober automatifepe Stegulierapparate
liefert bie Sitma 0. Sitljer u. Scpäfer, ©leftr. Sourniiuren en gros,
Scptoeijergaffe 11, 3üricp I.

Stuf Stage 321, fßetrol» unb ©enjinmotoren neuefter Son»
ftruflion liefert bie Sitma Stig 3Rarti, 28intertpur.

Stuf Stage 321. tttoetfcpi u. SJteier, ©ifengaffe 1 in 3üricp V,
haben ftetsfort gebrauhte SRotoren jur Kifpofition unb liefern auep
neue 2Jtotoren bon betoäprter Sonftruttion.

Stuf Stage 324» 28ir bitten Sie, fiep mit ber Sitma Sßfifter,
Stoedlin it. ©o. in Ütafel in SSerbinbung fegen jit motten.

Stuf Stage 324. ©rappiPSdimeljtiegel bon grofeer SBiberftanbS» •

fäpigteit jum Scpmeljen bon SJieffiug, ©ronje, Stahl rc. liefert in
nur befter 28are"prompt unb ju cibilen greifen 3.28altper, 3nbuftrie=
Slgentur, borm. 3- 28altper it. Sie., 3ürid) 1.

Stuf Stage 324, Scptneljtiegel bejiepen Sie in borjiiglicper
Qualität burcp ©. Sarcper u. ©ie., SSertjeug» unb SJlafcpinengefcpcift,
3iiricp I.

Stuf Stage 326. SRafcpinen jum StuSftanjeit bon Leber in
berfepiebenen Stusfiiprungen tonnen Sie bon Slrnotb ©rennet u. ©ie.,
©afel, erhalten.

Stuf Stage 326. Stanjmafcpinen jum Stusftanjen bon Leber
liefert borteilpaft Stig SRarti, 28intertpur.

Stuf Stage 326, Staglicpt SRafhiuen bejiepen Sic borteilpaft
burcp ©. Starcper u. Sie., 28ertjeug» unb SRafcpinengefcpäft, 3üti<h I.

Stuf Stage 326, 28enbett Sie fiep an Steiler tt. ©o„ 3äricp»
§irfcpengraben 78.

Stuf Stage 326. 28enben Sie fiep gefl. an @. 2Bibmer, Spejial»
toertjeuggefepäft, Lujern,

Stuf Stagen 327, 331 unb 332, 28enben Sie fiep an 3.
§unjHer, Sägerei unb ©augefepäft, ©ontenfcptopl (Stargau).

Stuf Stage 328, 28enben Sie fiep gefl. an tttoetfept tt. 9Reier,
©ifengaffe 1 in Säticp V, toelcpe eine gebrauchte, aber noep gut er»
paltene Sticptplatte ju bertaufen haben.

Stuf Stage 328, Stageftelter motte fid) für ©ejug bon tttiept»
platten an 3- Scpmarjenbad), ©enf, toenben.

Stuf Stage 328. 28enben Sie fiep geft. an @. SBibmer, Spejiat»
toertjeuggefepäft, Lujern.

Stuf Stage 328. Keilen 3P"en mit, bafe mir gehobelte, neue
9tid)tplatten, 80 x 80 cm, auf Lager führen unb gerne geneigt toären,
mit Stageftelter in ©erbinbung ju treten, fflriner u. ©ie., ©ifen-
panblttng, 28intertpur.

Stuf S'tage 328. $ic ©iefeerci Storfhad) Scpott u. ©o. liefert
9tid)tplattcn itt jeber beliebigen ©röfee ju ben billigten Kageöpreifen.

Stuf Stage 328, Solcpe ttticptplatten haben objugeben Slonrab
Sßeter u. ©o„ Lieftal.
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für Hand- oder Kraftbetrieb? Gestanzt würden Nußbaumblätter von
3 mm Dicke.

382. Wer liefert sofort Maschinenhobelmesser für Holzbearbei-
tungsmaschinen? Offerten nimmt entgegen C. Ledergerber, Zimmer-
meister, Abtwii (St. Gallen).

383. Wer liefert dürre föhrene Bretter, 75—30 mm dick?

334. Wie und mit welcher Substanz kann man kleinen hölzernen
Gegenständen (Nußbaum) einen feinen Glanz geben? Das Polieren
kommt zu teuer und Möbellack trocknet zu langsam. Gefl. Antworten
(eventuell per Nachnahme) an A. Allenspach, mech. Schreinerei, Nieder-
uzwyl.

333. Welche Oefen eignen sich am besten zur Heizung einer
Kirche von 1100 Kubikmeter Lustinhalt und welche Lieferanten sind

zu empfehlen?
33«. Wer hat eine alte, noch gut erhaltene Bandsäge zu ver-

kaufen?
337. Wer liefert einem größeren Hobelwerk je nach Bedarf

konstant tannene Rohschnittware in verschiedenen Dimensionen und
schöner Qualität? Offerten erbeten unter Nr. 357.

33». Wer kann mir einen echten Straßburger Sauerkraut-
Hobel liefern mit Rüdenschneider? Sich zu melden bei Albrecht
Hartmann, Metzger, Erlach (Bern).

389. Wer liefert Daubensägen (Trommelfräsen) neuester Kon-
struktion und wo könnte eine solche im Betrieb gesehen werden?
Offerten an H. Wirz, mech. Küblerei, Zollikon b. Zürich.

3«0. Wer hätte einen größeren Dörrofen zu verkaufen Offerten
an H. Wirz, mech. Küblerei, Zollikon b. Zürich.

3« I. Welche Firma liefert nach eingesandten einzelnen Schab-
lonen buchene Treppentritte von 45 mm Stärke, gerade und ver-
schnittene, fertig und franko? Gefl. Preis angeben, gegen Kassa.
Größeres Quantum. Kurze Lieferzeit (innert Monatsfrist). Offerten
an Jos. Grubenmann, Zimmermeister, Heiden.

3K2. Man hat vor 3 Monaten eine Stallmauer, nachdem sie

mit Wasser sauber gewaschen wurde, innen und außen mit Cement
verputzt. Nun löste sich der äußere Verputz viel weg, man machte
einen zweiten, der sich nun ebenfalls löst. Welches Verfahren soll
nun angewendet werden, um die von Salpeter durchdrungene Mauer
verputzfähig zu machen? Oder hat man ein andere« Material hiefür,
als Cement?

3Ü3. Welche Fabrik oder Firma liefert Gewindefräsmaschinen
zum Fräsen von Flachgewinden, sowie starken Cordel-Gewinden,
letztere bis 45 mm Durchmesser? Offerten nebst Preisangaben werden
durch die Expedition erbeten unter Nr. 363.

3K4. Welches Geschäft befaßt sich als Spezialität mit der An-
fertigung von Bohrern eventuell Fräsen für Holz? Offerten unter
Nr. 364 befördert die Expeditton.

368. Wer könnte mir sichere Auskunft geben, ob die Sägespän-
Füllöfen wirklich gut sind und sich praktisch bewähren, und wo könnte
ein solcher besichtigt werden? Zum voraus meinen besten Dank für
gütige Auskunft.

3KK. Wer hätte eine Wandpumpe mit Arbeitscyltnder zu ver-
kaufen?

3Ü7. Wo kann man Kautschukriemen beziehen, um auf Band-
sägerollen auszusetzen, billigst?

3««. Aus welche Weise und mit welchen Substanzen kann man
Leder, Papiermachö oder Kautschuk auf Bandsägerollen aufziehen?

3«9. Welches Material ist zum Ueberziehen der Bandsägerollen
(Leder, Papiermachö, Kautschuk) das beste betr. Festhalten darauf,
Schonung der Bandsägeblätter in Bezug auf Leichtbrechen, Schärfe-
und Wegnehmen u. s. w.

370. Indem ich Luft in ein Gefäß führe, das zur Hälfte mit
Benzin oder Gasolin gefüllt ist, erhalte ich, wenn ich am Brenner
wieder Luft zuführe, ein sehr heiß brennendes Gas zu Koch- oder
Leuchtzwecken. Die ganze Anlage ist höchst einfach und sinnreich, der
Druck nicht größer als notwendig, um Luft durch gewöhnliche Gas-
röhrchen zu leiten; es wird nicht mehr Gas erzeugt, als verbraucht
wird, und der Benzin- bezw. Gasolinbehälter kann abgeschlossen event,
unter Wasser gesetzt werden. Hätte nun vielleicht ein Fachmann die
Güte, mir mitzuteilen, ob Explosionsgefahr vorhanden ist und ob
gegen die Aufstellung eines solchen Apparates von Seite der Ver-
sicherungsgesellschaften protestiert würde?

Antworten.
Auf Frage 2««. Feinen weißen Quarzsand liefert unter billigster

Berechnung Thonwerk Lausen, Fabrik hochseuerfester Steine. Muster
zu Diensten.

Auf Frage 30«. Ueber doppeltglasige Fenster sind meines
Wissens in Zürich bereits (auch an städtischen Bauten) gute Erfahr-
ungen gesammelt. In meiner Praxis habe ebenfalls' Gelegenheit
gehabt, gute Erfolge zu erzielen. Unter andern ältern Systemen ist
das Rival'sche empfehlenswert, welches den Zweck jedenfalls erfüllt,
die sogen. Winterfenster ganz zu ersetzen und doch im Verhältnis billig
zu sein. Beim Oeffnen der Fenster behufs Einlassen von frischer
Luft ?c. ist z. B. nur ein Handgriff nötig und da die beiden Scheiben
i" einem besondern Flügel sitzen, ist besonders das Reinigen der-
selben ein leichtes. Trotzdem sind die Flügel doch fest mit einander

verbunden. Der Falz an beiden Seiten ist ein sogen, doppelter Wind-
falz. Architekt W.

Auf Frage 3V8. Neue eiserne Drehbänke liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Bus Frage 309. Ambose in jeder gewünschten Fa<M und
Gewicht in Prima Qualität liefern Roetschi u. Meier, Eisengasse 1,
Zürich V.

Auf Frage 310. Rollbahnschienen, neu, sowie gebrauchte, mit
allem Zubehör, liefern billig Eugen Liebrecht u. Co., Rollbahnfabrik,
Straßburg i. Elf. (Nachfolger von Martin Cohrs, Basel), bei denen
direkt Offerte einzuholen ist.

Auf Frage 310. Roetschi u. Meier, Eisengasse 1 in Zürich V,
liefern gebrauchte wie neue Rollbahnschtenen von 60 mm Höhe und
ersuchen um gefl. Bekanntgabe Ihrer w. Adresse.

Auf Frage 310. Sowohl gebrauchte als auch neue derartige
Schienen mit Zubehör liefert billigst die Aktiengesellschaft Orenstein
u. Koppel in Straßburg i. Elf.

Auf Frage 311. Ein ganz vorzügliches Mittel zum Auskitten
von Fugen in Steinplatten verkauft und wünscht mit Fragesteller in
Verkehr zu treten Alfred Winterhalter z. Meerpferd, St. Gallen.

Auf Frage 311. Zum Auskitten von Fugen in Steinplatten
empfehle ich Ihnen meinen bestbewährten Fox-Cement, da derselbe
viel haltbarer ist, als der Portlandcement. Muster stehen zur Ver-
fügung. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 311. Cementmörtel ist in diesem Fall nicht durch
Mayers Magnesiakitt zu ersetzen, denn letzterer leidet unter Säuren
nicht minder. Kitte, welche diesen widerstehen, gibt es verschiedene,

z. B. : 1. Man schmilzt 1 Teil gumml àsticum mit 2 Teilen Leinöl
und mischt entsprechende Menge weißen Bolus (durch Kneten) dazu.
Salzsäure und Salpetersäure greifen diesen Kitt nicht an und bleibt
er immer elastisch. 2. Bassins für Säuren dichtet man öfters auch
mit Asphalt und Theer. Die Mischung muß aufgekocht werden und
zwar 7 Teile Asphalt und 1 Teil Theer. Es sind mit derselben

ganze Bassins hergestellt worden, die sich bewahrt haben, vorausgesetzt,
daß die vorkommenden Wärmen nicht 35° N. übersteigen. îAuf Fragen 312, 32» und 329. Wenden Sie sich gefl. an
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 313. Gestanzte Lagerschalen liefert zu billigen
Preisen Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 318. Stanzen, aus Stahl und Schmiedcisen kon-
struiert, liefern Roetschi u. Meter, Eisengasse 1 in Zürich V.

Auf Frage 31«. Thermometer für Brutapparate mit Kontakt-
einrichtung für elektrische Signale oder automatische Regulierapparate
liefert die Firma O. Sulzer u. Schäfer, Elektr. Fourniture!; su gros,
Schweizergasse 11, Zürich I.

Auf Frage 321. Petrol- und Benzinmotoren neuester Kon-
struktion liefert die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 321. Roetschi u. Meier, Eisengasse 1 in Zürich V,
haben stetsfort gebrauchte Motoren zur Disposition und liefern auch
neue Motoren von bewährter Konstruktion.

Auf Frage 324. Wir bitten Sie, sich mit der Firma Pfister,
Stoecklin u. Co. in Basel in Verbindung setzen zu wollen.

Auf Frage 324. Graphit-Schmelztiegel von großer Widerstands- -

fähigkeit zum Schmelzen von Messing, Bronze, Stahl n. liefert in
nur bester WareArompt und zu civilen Preisen I. Walther, Industrie-
Agentur, vorm. I. Walther n. Cie., Zürich I.

Auf Frage 324. Schmelztiegel beziehen Sie in vorzüglicher
Qualität durch C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft,
Zürich I.

Auf Frage 32«. Maschinen zum Ausstanzen von Leder in
verschiedenen Ausführungen können Sie von Arnold Brenner u. Cie.,
Basel, erhalten.

Auf Frage 32«. Stanzmaschtnen zum Ausstanzen von Leder
liefert vorteilhaft Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 32«. Fragliche Maschinen beziehen Sie vorteilhast
durch C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 32«. Wenden Sie sich an Keller u. Co., Zürich,
Hirschengraben 78.

Auf Frage 32«. Wenden Sie sich gefl. an E. Widmer, Spezial-
werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Fragen 327, 381 und 332. Wenden Sie sich an I.
Hunztker, Sägerei und Baugeschäft, Gontenschwyl (Aargau).

Auf Frage 328. Wenden Sie sich gefl. an Roetschi n. Meier,
Eisengasse 1 in Zürich V, welche eine gebrauchte, aber noch gut er-
haltene Richtplatte zu verkaufen haben.

Stuf Frage 32». Fragesteller wolle sich für Bezug von Richt-
platten an I. Schwarzenbach, Genf, wenden.

Auf Frage 32». Wenden Sie sich gefl. an E. Widmer, Spezial-
werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 328. Teilen Ihnen mit, daß wir gehobelte, neue
Nichtplatten, 80 x 80 om, auf Lager führen und gerne geneigt wären,
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Briner u. Cie., Eisen-
Handlung, Winterthur.

Auf Frage 32». Die Gießerei Rorschach Schott u. Co. liefert
Richtplatten in jeder beliebigen Größe zu den billigsten Tagespreisen.

Auf Frage 32«. Solche Richtplatten haben abzugeben Konrad
Peter u. Co., Liestal.
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Sluf grage 329, SBitnfdje mit gragefteller Betr. ©d)U(banf=
fcparniere in Berblnbttng ju treten. grip @rürtng*®utoit, ntec()an.
©cptßfferei, Biel.

Sluf grage 330, 3iU' Berftärtung ber BetriebSfraft eines med),
föoljgefcpäftes empfehle id) 3&netr ein £>alblofomobil als bas 9ta=

ttonetlfie, ba es immer Jgoljabiälle gibt, bie als Brennmaterial Ber*
foenbet merben tonnen, grip SJfartt, SBintertpur.

Stuf grage 330, S|3etrol=, Benjim unb ©asmotoren Bon jeber
gehränfd)ten ©tärte pabett ftetsfort jur ®ifpofition Boctfdji u. Bieter,
©ifengaffe 1 in 3üticp V.

Slttf grage 331, äßenben ©ie fiep an Usine du Molage, bois
ouvrés, Aigle.

Sluf fragen 331 nnb 332, SBenben ©ie fid) an 81. gäp,
©âge §anptfee, Dbcr*3legeri.

Stuf grage 333, Söettben ©ie fid) geft. an ©. tarder u. ©ie.,
SBerljeng* unb Blafdjinengefcpäft, 3iäicp '• SOÎufter tonnen fofort
ab Säger geliefert luerben.

Stuf grage 333, Billige, bent 3mcd cntfpredpenbe SJiarfcn metfjeS
Sagermetall, ftompofition, tjält auf Sager ©taplbronjc* unb SJletatt*
giefjerei Sont. SBiptg, Oftrtngen (Stargnu), juttt greife Bon gr. 120
bis 370 ber 100 %, unter 100 ,% cntfprecpenb ^öfterer Breis.

Stuf fjrage 333, ßagermetoK für Ieid)tereS unb fdimereS SM*
material liefert bie girnta grip SJtarti, SBintertpur.

Stuf grage 334, Öbftmüpten mit Söaljen, neuefte Slonftruttion,
für gnnb= unb Sfrnftbetrieb, liefert bie girnta grip Biarti, SBintertpur,

Stuf grage 33», SBenben ©ie ftd) geft. an ©. Süibmcr, ©pejial*
merfjeitggcfcpäft, Sujern.

Stuf grage 33«. ipobelntafdjine mit 3 Bieffermetlen unb 4
®ranSporirotIcn jum gtäcpcnpobcln, Stuten unb ©|mnben tc. bis
600 mm .Çobelbreite unb 127 mm §obclftarfc liefert g. SJicijjncr in
3iiricp. ®iefe Blafcpinc ift befonberS für tleinere SBerfftätten geeignet
unb Berbinbet geringe Stnfdjaffungstoftcn mit guter SlrbeitSteiftung,
ift änfjerft fräftig unb ftnbil gebaut. ®ie SeiftungSfätjlgtcit biefer
SJtafdjine erftredt fid) auf bnS pöbeln Bon glädjen bis 600 mm Breite
bei 5 mm bis 127 mm ©tärfc, foiuie auf bas Stuten unb ©pttnben
Bon gufjbobcnbiclcn, ®edenbeftetbungen unb ferner auf bas Bearbeiten
einfadjer unb gcfdjnipter SBanbbctleibungen bis 280 mm Breite. ®a8
©eftett nimmt einen Staunt Bon 2,700 x *1,500 m ein. ®ie Bteffer*
mclte ift aus gefdjmiebetcm ©tat)l pergefteltt unb mit ©papttbredjern
ßerfepen, um bas ©inreijjen in fnorrigeS ober partes tjjolj ju Ber*

piiten. ®ie ßattfjapfen, metepe einen großen ®urd)mcffer pabett, finb
auf baS genauefte gcfdjliffen unb rupen itt felbftfcpmierenben Sagem.
®a8 feparate ©inftellen ber SCranSportroüen, fomie ber BteffcrmeHe
fällt bei biefer SJtafdjine BoUftänbig meg, inbent eine eittjige Bcmegung
beb §anbrabeS ben ®ifcp pebt ober fenft, bejm. auf bie gemünfdjte
tgöpe' einftettt. ©ine felbfttpätige ®rud'Borricpiung ift pintcr ber

Bicffermeflc angebrad)t, um baS Slrbcitsftiid glcidjntäfjig burdjjufiipren.
©ine meitere felbfttpätige ®ruduorricptung ift pinter ber Bieffermctte
angcbrodjt, melcpe fid) ber bearbeiteten glädje nad) Bebarf anpaßt.
®ie Borjcpubgefdjminbigteit beträgt 6 unb 9 Bieter pro SJtiuute. ®ie
Biafcpinc tann Born gtädjenpobctn tcidjt jnnt ©punb* unb Sittiett*
pöbeln unb umgeteprt umgeänbert merben, opne bafj bie ©ntfernung
ber Bertifatcn ©pinbetn erforberlicp märe. ®iefe SJtafdjine, bte id)
3ptten offeriere, ift felbftBerftänblicp neu, flammt aus einer erftftaffigen
amerifanifdjen fÇabrit unb ift fofort ab Soger ®iiffelborf lieferbar.
3d) fann 3i)uen nur abraten, eine gebrauepte SJtafdjine ju taufen,
ba eine gute SJtafdjine bei ben iepigett Reiten nid)t bittiger Bertauft
mirb, als ©ie eine neue (oftet. Biit IßreiS, Slbbilbung unb jtt jeber
gemiinfepten SluBfunft ftept gern jit ®tcnftcn 3. SJtcifincr in 3iWä)>
©toderftrojje 56.

Stuf grage 339, SBenben ©ie fid) geft. an @. SBibntcr, ©pejiat*
merfjeuggefdjäft, ßttjern.

Die ©iutunljncrgcntrtnPr i'iuigentltol fepreibt bie Hebers

itapnte ber ®rP-, Ulanver*-, IHmmevntnuno-, jpud)t>eriicv-
uuï* Spieinjlevivvtieiteu für* Pete |teuba« mt Pie ©uvnljaUe
beim ©etunbarfepulpaus jur Sïonlurrcnj aus. Ifflänc unb Borfdjriften
liegen auf beut Bureau beS BauinfpettorS jur ©infiept auf, mofelbft
audj ©ingabsformularc erpoben merben tonnen. Berfcploffenc Offerten
mit ber Stuffcprift „Stnbau an bie SCurupalle" finb bem fßräfibenten
ber Baufontmiffion, ©emeinberat Bon Bergen, bis ®onncrStag ben

15. Sluguft etnjureiepen.

®ie ("simttoljitevijeuteiitPe ijrmjcutlial fepreibt bie Slu8=

füprung ber liaurtlifaita» bitrcp bie üBicfcn- unb ©djorenftra&e,
fomie bitrcp bie Bären» unb ©pitalgaffe jur Stonturrenj aus. pleine
unb Borfepriftcn liegen auf bem Bureau beS BauinfpettorS jur ©in»

fidjt auf, mofelbft and) ©ingabsformularc erpoben merben tonnen.
Bevfcpioffcne Offerten mit ber Stuffcprift „Deffentlicpe Sïanalifation"
finb bem SfMfibentcn ber ©trafjcn» unb Baufontmiffion, ©emeinberat

grip SJteifter, bis ®iett8tag ben 20. Sluguft etnjureiepen.

|tv«rt»t|ividf Pve viftvitv» ®ljuv|lv0v» Pvi
®ie UebernapntSbebingttngen tonnen bei ber DrtSBorfteperjcpnft Bttp=

nang eingefepett merben, an metdje ©teile attep bie UebernapmSofferten

ju ridjten finb bis 15. Sluguft.

üiv (HvmeittPv ilotutjt (©mmentpal) läßt neben bem ©cpuU
pattfc auf bem §übeti ein tterwö grljulpau» mit nur einem ©djul«
jimmer unb einer Seprermopnuttg erbauen. ItebernapmSofferten finb bis
17. Stuguft bem fflräfibcnten ber Baufontmiffion, lltricp Sîeuenfdpmanber

ju Stüntpofen, einjureiepett, mofelbft baS Bauprojett eingefepen merben
tann.

O'cttlvallieijttttij jttttt (UvbiittPe |tv, 15, flößevjtiprv,
3iivid| I (unter Borbepatt ber ©enepmignng bes StrebiteS burcp
bengropen ©tabtrat). ®ie bejiigt. Unterlägen tonnen im fgoepbau*
amt (Boftgebäube) bejogett merben, mopin bis 22. Sluguft bie Offerten
ju rtepten finb.

Htv ©ewvittPe tr»i«mtd)l (3itvtd|) ift im galle, eine neue
ftivdjv«-®«vnt-|Ujv mit ©tunben--, §albftitnben= unb BierteU
©iplag erfteUcn ju laffen. Offerten finb Berfcploffen bis 30. Sluguft
mit ber Stuffcprift „®urm=Upr" an ben ©emeinbepräfibenten einju=
reidjeit.

Itvjtbrt« Per* cuiritueUfdtctt iüvriie tu lUffdindt. Stv
Cüvrtitit-, ftnlltlteiu- »tttP gnnPflvittrtvPvitv«. BüiuC/ Boraus*
maße ttttb Bebingungen liegen im Bureau beS Slrcpiteften Sllbert
SJUiUer (Borfe) in 3üricp jur ©infiept auf. UebernapmSofferten finb
mit ber Stuffcprift „Sircpenbau Storfdjadp" bis 12. Sluguft ebenbafelbft
einjttreidjcn.

gdt«U)rtuat>ntt (OPevviePett (piividt), C'5ivrvv-,C5l(trvv-,
InrtallnttotianvbeiteH, ®lr»rvt- »tttP itiproivvinvtditunöe«
ttttP ilur?boPcttPvlii)je. ®ie Blatte, BorauSmafje unb Bebingungen
liegen im Bureau beS bauleitenben Slrcpiteften, St. Söllinger, Bîiiple*
baepftrape 40, Qiirid) V, jur ©infiept auf. ©djriftlidje UebernapmS*
Offerten finb Berfcploffen bis 14. Sluguft mit ber Stuffcprift „©djul*
paitSbait Oberrieben" an ben Bicepräfibeitten ber Bautommiffion,
Sllb. Blattmann itt Dberriebeit, einjufenben.

Öd|ull)rt«alm« Vfunijeu. CUc (ßvP-, îHauvvv-, ftvitt-
prtttvv-, 3immcvtitnutta-, gprottßlev-, StrijInlTev-, gdrvcinev-,
jUntvv- «uP ®lnr«vrtvPvitvH fitt* Pett Anbau ntt Pars
C«vlittnPitvrd|ulljnua. ®ie Bläue, BorauSmafje unb Bebingungen
liegen jttr ©infiept offen beim Bfibenten ber ©cpttlpfiege, SjSfatrcr
3immermann, metepem Offerten für Uebernaptne, fei es beS gattjen
Baues, fei es einjetner Slrbeiten, bis 15. Sluguft einjureidjen finb.

gümtlidfe ßnuavbciteu fitv eitt iUaljupnuo Bon St.
StiibimSßalbmeicr in SJtuttenj. ©ingaben bis 11. Sluguft.

üie OScmctnPc §nl? (Anvgnu) eröffnet über bie Lieferung
Bon 35 ftiidr ^djulblrnlteu (@t. ©aller ©pftem) .fonturrenj.
Offerten bis 15. Sluguft an ben ©emeinberat ©ttlj.

fiefmutg non 35 §tiidt jtneijpliipigen gdjttlbünltett
in bie Oberfd)ttle (Utlten (Aovgitu). ®ie SieferungSbebingungeit
unb Borfcpriften tonnen beim Slltuar Stoprer ber ©cpulpflege ©iten
eingefepen merben.

lUcfvvumj unP A«f)lvilnng no« niev vifvvne« ündjett
untev Pvv Sljuvlu'iidto bei Citfdjiltofvn. Bläue unb Befcprieb
liegen beim tant, ©trafjen* unb Baubepartement in grauenfetb jur
©infidjt auf, metdjes UebernapmSofferten bis 15. Sluguft entgegennimmt.

OBvfleUuttg einer §d|evme in Per AU> ,,lttittlereijiitte"
ob ©berfrtven, tfebft Ciefevung Per tjieju erforPerlidiett
Prtterinlieu, B'an unb Bnubebingitngen liegen bei ©onrabin
©afparis in glattj jur ©infiept auf, meldjem bis 17. Sluguft liebet*
napntsofferten für bie gattje Slrbeit ober ®cile berfelben eingereiept
merben tonnen.

Lieferung non 1100 füngemeter fdimiePciferner,
galurtttirtcrter liöpreit Bon 40 mm ßidjtmeite für ©rfteltung
einer HloßTerleitnug in Per Jteipter Alv. Offerten finb bis
15. Sluguft bem Borftanb Beift (©raubiinben) einjureidpen.

G. Bopp, Schaffhausen-Hallau.
Wurfgitter, Drahtgeflechte, Siehe, Drahtgewebe,

Faschinen-Schutzgitter, Sandsiebs. Fanstsrgitter, Sartengiländar,
Mstallgewaba, WellsngsRschte. Schutzgitter für (tisch, lufzüga. [737
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Auf Frage 320. Wünsche mit Fragesteller betr. Schulbank-
scharniere in Verbindung zu treten. Fritz Grüring-Dutoit, mechan.
Schlosserei. Biet.

Auf Frage 330. Zur Verstärkung der Betriebskraft eines mech.
Holzgeschäftes empfehle ich Ihnen ein Halblokomobit als das Ra-
tionellste, da es immer Holzabjälle gibt, die als Brennmaterial ver-
wendet werden können. Fritz Marti. Winterthur.

Auf Frage 330. Petrol-, Benzin- und Gasmotoren von jeder
gewünschten Stärke haben stetsfort zur Disposition Roetschi u. Meier.
Eisengasse 1 in Zürich V.

Auf Frage 33 t. Wenden Sie sich an Usine àu Nàgo, bois
ouvres, ^.iZlo,

Auf Fragen 331 und 332. Wenden Sie sich a» A. Fäh,
Säge Hauplsee, Ober-Aegeri.

Auf Frage 333. Wenden Sie sich gest, au C. Karcher u. Cie,,
Werkzeug- und Maschineugeschäft, Zürich I. Muster können sofort
ab Lager geliefert werden.

Auf Frage 333. Billige, dem Zweck entsprechende Marken weißes
Lagermetall. Komposition, hält auf Lager Stahlbronzc- und Metall-
gicßcrei Konr. Witzig, Ostringen (Aargnu), zum Preise von Fr. 120
bis 370 per 100 Kg., unter 100 Kg. entsprechend höherer Preis.

Auf Frage 333. Lagermetall für leichteres und schweres Roll-
Material liefert die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 334. Obstmühleu mit Walzen, neueste Konstruktion,
für Hand- und Krastbetrieb, liefert die Firma Fritz Marti, Winterthnr.

Auf Frage 333. Wenden Sie sich gest. an E. Widmer, Speziell-
werkzeuggcschäft, Luzern.

Auf Frage 333. Hobelmaschine mit 3 Messerwellen und 4
Transportrollen zum Flächcnhobelu, Nuten und Spunden w. bis
600 mm Hobelbreite und 127 mm Hobclstärke liefert F. Meißner in
Zürich. Diese Maschine ist besonders für kleinere Werkstätten geeignet
und verbindet geringe Anschaffungskosten mit guter Arbeitsleistung,
ist äußerst kräftig und stabil gebaut. Die Leistungsfähigkeit dieser
Maschine erstreckt sich auf das Hobeln von Flächen bis 600 mm Breite
bei 5 mm bis 127 mm Stärke, sowie auf das Nuten und Spunden
von Fußbodcndiclen, Deckenbekleidungen und ferner auf da« Bearbeite»
einfacher und geschnitzter Wandbekleidungen bis 280 mm Breite. Das
Gestell nimmt einen Raum von 2,700 X 1,000 m ein. Die Messer-
welle ist aus geschmiedetem Stahl hergestellt und mit Spahnbrechern
versehen, um das Einreihen in knorriges oder hartes Holz zu ver-
hüten. Die Laufzapfen, welche einen großen Durchmesser haben, sind
auf das genaueste geschliffen und ruhen in selbstschmierendeu Lagern.
Das separate Einstellen der Transportrollen, sowie der Messcrwelle
fällt bei dieser Maschine vollständig weg, indem eine einzige Bewegung
des Handrades den Tisch hebt oder senkt, bezw. auf die gewünschte

Höhe einstellt. Eine selbstthätige Druckvorrichtung ist hinter der

Mcsserwcllc angebracht, um das Arbeitsstück gleichmäßig durchzuführen.
Eine weitere selbstthätige Druckvorrichtung ist hinter der Messerwelle
angebracht, welche sich der bearbeiteten Fläche nach Bedarf anpaßt.
Die Vorschubgeschwindigkeit beträgt 6 und 9 Meter pro Minute. Die
Maschine kann vom Flächenyobcln leicht zum Spund- und Nuten-
hobeln und umgekehrt umgeändert werde», ohne daß die Entfernung
der vertikalen Spindeln erforderlich wäre. Diese Maschine, die ich

Ihnen offeriere, ist selbstverständlich neu, stammt au« einer erstklassigen
amerikanischen Fabrik und ist sofort ab Lager Düsseldorf lieferbar.
Ich kann Ihnen nur abraten, eine gebrauchte Maschine zu kaufen,
da eine gute Maschine bei den jetzigen Zeiten nicht billiger verkauft
wird, als Sie eine neue kostet. Mit Preis, Abbildung und zu jeder
gewünschten Auskunft steht gern zu Diensten F. Meißner in Zürich,
Stockerstrnßc 56.

Auf Frage 330. Wenden Sie sich gest. an E. Widmer, Speziell-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

SnbmWons'Anzeiger.
Die Ginmohnergemeinde Langenthal schreibt die Ueber-

nähme der Erd-, Maurer-, Zimmerman»»-, Dachdecker-
und Speuglerarbeitrn für de» Uenban an die Turnhalle
beim Sekundarschulhaus zur Konkurrenz au«. Pläne und Vorschriften
liegen auf dem Bureau des Bauinspcktors zur Einsicht auf, woselbst

auch Eingabsformulare erhoben werden können. Verschlossene Offerten
mit der Aufschrift „Anbau an die Turnhalle" sind dem Präsidenten
der Baukommission, Gemeinderat von Berge», bis Donnerstag den

15. August einzureichen.

Die Ginmohnergemeinde Langenthal schreibt die Aus-
sührung der Kanalisation durch die Wiesen- und Schorenstraße,
sowie durch die Bären- und Spitalgasse zur Konkurrenz aus. Pläne
und Vorschriften liegen auf dem Bureau des BauiuspektorS zur Ein-
ficht auf, woselbst auch Eingabsformulare erhoben werden könne».

Verschlossene Offerten mit der Aufschrift „Oeffentliche Kanalisation"
sind dem Präsidenten der Straßen- und Baukommission, Gemeinderat

Fritz Meister, bis Dienstag den 20. August einzureichen.

Ueuanstrich de« eisernen Thnrstege« bei Knstnang.
Die UebernahmSbedtngungen können bei der Ortsvorsteherschast Büß-
nang eingesehen werden, an welche Stelle auch die Uebernnhmsofferten

zu richten sind bis 15. August.

Die Gemeinde Komyl (Emmenthal) läßt neben dem Schul-
Hause auf dem Hübest ein neues Schulhaus mit nur einem Schul-
zimmer und einer Lehrerwohnung erbauen. UebernahmSofferten sind bis
17. August dem Präsidenten der Baukommission, Ulrich Neuenschwander
zu Rünkhofen, einzureichen, woselbst das Bauprojekt eingesehen werden
kann.

Centrallieizung zum Gebäude Ur. 1», Flötzergasse,
Zürich > (unter Vorbehalt der Genehmigung des Kredites durch
dm großen Stadtrat). Die bezügl. Unterlägen können im Hochbau-
amt (Postgebäude) bezogen werden, wohin bis 22. August die Offerten
zu richten sind.

Die Gemeinde Kttsnacht (Zürich) ist im Falle, eine neue
Kirchen-Turm-Uhr mit Stunden-, Halbstunden- und Viertel-
Schlag erstellen zu lassen. Offerten sind verschlossen bis 30. August
mit der Aufschrift „Turm-Uhr" an den Gemeindepräsidenten einzu-
reichen.

Deuba» der evangelischen Kirche in Morschach. Die
Granit-, Kalkstein- und Kandsteinarbeite«. Pläne, Voraus-
maße und Bedingungen liegen im Bureau des Architekten Albert
Müller (Börse) in Zürich zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind
mit der Aufschrift „Kirchenbau Norschach" bis 12. August ebendaselbst
einzureichen.

Schuihausban (Obcrriedeu (Zürich). Gipser-, Glaser-,
Installationsarbeiten, Closet- und Missoireinrichtnngen
und Fntzbodenbeläge. Die Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
liegen im Bureau des baulcitenden Architekten, N. Zollinger, Mühle-
bnchstraße 40, Zürich V, zur Einsicht auf. Schriftliche Uebernahms-
offerten sind verschlossen bis 14. August mit der Aufschrift „Schul-
Hausbau Oberrieden" an den Vicepräsidenten der Baukommission,
Alb. Blattmann in Oberrieden, einzusenden.

Kchulhausba« Mfungen. Die Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmerman»«-, Spengler-, Schlosser-, Schreiner-,
Maler- und Malerarbeiten für den Anbau an da«
Seknndarschnlhaus. Die Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
liegen zur Einsicht offen beim Präsidenten der Schulpflege, Pfarrer
Zimmerman», welchem Offerten für Uebernahme, sei es des ganzen
Baues, sei es einzelner Arbeiten, bis 15. August einzureichen sind.

Sämtliche Kauarbeiten für ein Mohnhau» von R.
Rüdin-Waldmeicr in Muttenz. Eingaben bis 11. August.

Die Gemeinde Snlz (Aargan) eröffnet über die Lieferung
von 3S Stück Schulbänken (St. Gallcr System) Konkurrenz.
Offerten bis 15. August an den Gemeinderat Sulz.

Lieferung non ÄS Stück zmeipläbigen Schulbänken
in die Oberschule Giken (Aargan). Die Lieferungsbedingungen
und Vorschriften können beim Aktuar Rohrer der Schulpflege Eilen
eingesehen werden.

Lieferung und Ausstellung von vier eisernen Jochen
»nter der Thnrbrücke bei Gschikofen. Pläne und Beschrieb
liegen beim kaut. Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld zur
Einsicht auf, welches Uebernahmsofferten bis 15. August entgegennimmt.

Erstellung einer Scherme in der Alp „MittlereHütte"
ob (Obersaren, nebst Lieferung der hiezu erforderlichen
Materialien. Plan und Baubedingungen liegen bei Conradin
Casparis in Jlanz zur Einsicht auf, welchem bis 17. August Ueber-
nahmsofferten für die ganze Arbeit oder Teile derselben eingereicht
werden können.

Lieferung von 1100 Fängemeter schmtedeiserner,
galnanisterter Mohren von 40 mm Lichtweite für Erstellung
einer Wasserleitung in der Meister Alp. Offerten sind bis
15. August dem Vorstand Peist (Graubünden) einzureichen.

L. KopM, 8àMau86Q-IIxàu.
MWer, VMZàà, 8ià, àdMà,

Aasctiinoii-Zàtrgittsr, Z»nil»I»b». ssonitsrgitlsr, L»rtsiig»!ânij»i'.

Rotîllwssà, llkollsngsklscbts. Zcinitrglttsr llir mseii. tàiigo. (737
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